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Für die uns aus Anlaß
unserer Vermählung in so
reichem Maße erwiesenen
Aufmerksamkeiten, sagen
wir allen hiermit unseren
herzlichsten Dank.

Plötzlich und unerwartet ent-
schlief sanft unser lieber Vater,
Bruder und Schwager
Hermann Denicke
im 54. Lebensjahre.

Die trauernden Kinder,
Besichtigung Sonnabend, 24. Sept.1 Uhr, Krankenhaus Barmbeck, an-

schließend Beerdigung 2 Uhr, vonKapelle 9, Ohlsdorf.

Nach kurzem, schwerem Leiden,
verstarb unsere liebe Tante
Emma Streller

am 21. September im vollendeten
78. Lebensjahre. In tiefer TrauerFamilie Kretiehuar.
Holstenplatz 9.Beerd Sonnabend, 24. September,
nachm. 2</z Uhrv. Kapelle 2,Ohlsdorf.

Danksagung. (
Für die innige Teilnahme und

reiche Kranrspend. beim Hinscheidenunseres lieben Sohnes Willi sagen
wir hiermit allen Verwandten, Be-
kannten und Freunden, Insbesondere
den Beamten und Angestellten desWeltwirtschaftsarchivs unseren herz-
lichsten Dank

Familie Gottuk.

Nachruf!
Am 14. September verschied uner-

wartet uns. lieber Kollege, der StewardWalter Bitter
im 49. Lebensjahre.Wir werden ihm stets ein ehrendes
Andenken bewahren

Seine Kollegen.
Einäscherung hat bereits statt-

gefunden. (

Käthe Jensen.
Hermann Fahfe

Verlobte
Hamburg

Handrvebrdamm 3
, September 1817

Allen Verwand-
ten u. Bekannten
die traurige Mit-
teilung, daß am
21.9.27 mein guter
Mann, unser lieb.Vater

Hinrich
Wegmann

im t>|. Lebensjahre
plötzlich und un-erwart. verschied.
Wilhelmine

Wegmann
geb. Tralau

und Kinder. (
Beerdigung am

24. 9. 27 um 101/2
Uhr V. Kapelle 4.

Plötzlich und unerwartet
starb unser Mitarbeiter, der
Kellner Herr

Heinrich Wegmann
nachdem er in unserem Hause
fast zwölf Jahre in Treue
tätig war.

Heinr. Heckel
Reeperbahn 96.

BroschekvTo.drucken
Nerlobungskarten
Vermähl» ngskarirn

Gretel Krause

Emil Sduvab
beehren sich M Namen beider Bitten Ihre Verlobong
Bneuielgen

bMÄ“m ÄÄ
1«, September 1817 Ofienbach am Mahl

Heinrich Schmidt
und Familie. <

Danksagung.
Für die bewiesene Teil-

nahme und reiche Kranz-
spende bei der Beerdigungunserer lieben Mutter

Emilie Mangels
sagen wir allen Verwandtenund Bekannten sowie Herrn
Pastor Hawer, den Ein-
wohnern Ausschlägerweg 88
und dem Beerdigungsüber-nehmer Herrn Bunker unsern
herzlichsten Dank. (

Die Kinder.
^Dipl-Optiker
Gegründet^8^6*

Heute übergab ich den Flammen die
sterblichen Reste meiner am 20. September
unerwartet, im Alter von 30 Jahren, verstor-
benen herzlieben Frau

Eta Kaufmann
geb. Bloem,

meines treuen aufopfernden Kameraden und
Weggefährten durch 7 Jahre.

23. September 1927.
Dr. M. R. Kaufmann

Lokstedt bei Hamburg, Niendorferstr. 3.

Am 19. September entschlief nach
langem schweren Leiden mein
geliebter Mann, unser guter Vater,unser unvergeßlicher Bruder und
Schwager

Teodoro de Sola
Im Namen der Hinterbliebenen

Alice de Sola,
geb. Pardo.

Die Einäscherung hat bereits
stattgefunden. Statt Karten.

Für die herzliche Teilnahme beim
Hinscheiden unserer Heben Mutter,Frau

Clara Mescher
verw. Brager, geb. Steinhardt,

sagen wir hiermit allen unserenherzlichsten Dank.
Sam. SimelnskI u. Frau

Lenl, geb. Brager. (

Danksagung.
Für die herzliche Teilnahme und

Kranzspenden bei der Beerdigungunseres lieben

Eugen
sagen wir allen Verwandten, Freun-
den und Bekannten unsern innigstenDank.

Zur

Wettervoraussage:
Ein

Campbell -Barometer!
Unentbehrlich in
Durchmesser 90

„ 130
„ 155
„ 215

Präzisions - Barometer
Auto- Barometer

Höhenmesser Mk. 22.-,

Statt besonderer Anzeige.
Nach längerer Krankheit

wurde unsere liebe Tochter.
Schwester. Schwägerin und
Tante
Louise Michels

am 20. September durch denTod erlöst.
Tief betrauert von den

Ihren.
Maria Michels Wwe.

geb. KindtHelene Michels.
Hamburg, den 23. Sept. 1927.

Die Einäscherung hat be-
reits in aller Stille statt-
gefunden.

Es wird gebeten, von Bei-leidsbesuchen abzusehen. (
jedem Hause,
tnm Mk. 8.—

Statt Karten.
Für freund!. Gedenken an unserm

Jnblläumstage
sagen wir unsern herzlichsten Dank»

J. & M. Boysen
Modesalon

HallersrraBe 18. c(

Nach längerem, schweren Leiden entschlief sanft
und ruhig mein lieber Mann, unser lieber Vater,
Bruder, Schwager und Onkel, der Tischlermeister

Nikolaus Meyer
Im Alter von 58 Jahren. — Tief betrauert

von den Seinen
und allen, die ihm nahe standen.

Blankenese, den 22. September 1927.
Süllbergsterrasse 16.
Die Einäscherung sowie Trauerfeier findet am

Montag, dem 26 September, vormittags 111/» Uhr, imKrematorium zu Ohlsdorf statt. — Ueberführung dort-
hin am Sonnabend, nachmittags 1 Uhr.Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen. (

(
Estebrügg»

Die Geburt eines kralligen^
gesunden Jungen eelgen hodi-
erfreut an

Friede. Weber und Frau
Margarete, geb. Seigert

Wellingsbüttel, 11. Sept. 1917

Ihre V*rlobuna\
am I». Sept. IM?
ffeben bekannt:
Thea

Schmelzer
Friedel ]abs
P.-Bi. Halle (

Hamburg

Am 22. September entschlief sanft und ruhig im
81 Lebensjahre unsere geliebte Mutter, unsere guteGroßmutter

Frau Betti Davidsohn
geb. Ephraim.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Heinrich Heilbut u. Frau Ida.

geb. Davidsohn,
Dr. Egon Davidsohn u. Frau Toni,

geb. Graß!, und 3 Enkel.
Hamburg, Eppendcrferbaum 7
Meckenbeuren (Württemberg).

Von Beileidsbesuchen bitte abzusehen.
Beerdigung in Osterholz-Scharmbeck Sonntag-

mittag 1 Uhr. (

Museumstück!
Chinesischer Wandbebang

chandgestickt,, Liget mit Londschaft
barstellend, au« zwingenden Gründen
lehr preiswert tm Austrage zu der.
kaufen. Bei ebentueller Besichtigung

Bpranmeldung erwünscht.
Nessel, vornrrweg 43, htr. g

Danksagung,

Große Bleichen 10 14

Zu den jüdischen Feiertagen;
Große Sonderausstellung

FrucMkarben
Reichste Auswahl in s

feinem Tafelobst
Tlgllch eintreffend: Frische Feigen
Neuer Scheiben-Heidehonig

•fr«. Michellen

Pholc-
Apparate

Erl. Zahlungsweise
entwickeln
Anfertigung von

Abzügen.
A. Feldmann & Co.
Bohnenstraße 11
JbJ3nJ3urstah)(!

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme
beim Hinscheiden unseres lieben, unvergeßlichen
Vaters sagen wir hiermit unsern innigsten Dank.

Helene Witt

Johannes Witt u. Frau
geb. Brandt

Hamburg, den 23. September 1927.
Heußweg 5. (

^Betten-Lager
rauft man Virenramt man
b.m &a6»trnnt«n hm hrd

Lederjacken
braun, 80 cm lang68 MWh 78 Mk.
schwär, 58 Mk.
R. Tolle

OMneemarkt35, L
816« »681

neb. Nenh,sstnanz.Dev

Danksagung.
Da es uns unmöglich ist, ledern einzelnen zu

danken, sagen wir allen denen, die unserem Hede
die letzte Ehre erwiesen, auf diesem Wege unseren
tiefgefühlten Dank. Besonders seinen Mitarbeitern,Sparbrüdern vom Klub .Jan", Waclitschlffern und
Barkassenführern, Korkenbrüdern „Veritas", seinen
Mitpatienten vom Pavillon U oben, Herrn Grimme,
Herrn Pastor Jänlsch für die trostreichen Wolle amGrabe und vor allem Seinern Chef Herrn Louis Taxi
und Fran. Im Namen aller Hinterbliebenen

Carl LIcpp und Frau
nobit Verlobter.

Geliebt, beweint, doch nie vergessen.

Carl Becker
Kl Burst,ih 2. gVKein Laden. "1

One nemdeu-KlInlMMaßanfertig.Rip.,Or Auswahl inStnffen
Becker KI Biiratahi.l
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(Israelitischer Tempelvertadi
=E Die Vermietung freier Tempelplätze erfolgt In unserem S
= Büro Poolstraße 12/13, Hinterhaus, täglich außer Sonn- D= abend zwischen 10 u. 1. — Fernsprecher: Hansa 4222. =
= An den hohen Feiertagen ist der Zutritt zum Tempel D
— nur nach Vorzeigung von Einlaßkarten gestattet, D= welche den Platzinhabern rechtzeitig zugestellt werden. S

Der Vorstand.
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<das Wertvollste. cA&r Qualität. teuer.

Taschen-Uhr vorlegen. deren schönes Ge-
häuse auch äußerlich den Ansprüchen an eine
moderne Uhr Rechnung trägt. Besonders
rveisen mir auf „Wempe’s Möve-Uhr" hin. die
von der höchsten Instanz, der Offiziellen Uhren-
Kontrollstelle in Biel (Schmeiz), Gangscheine
erster Klasse erhielt. Wir betonen die hohe
Qualität dieser Uhren nicht durch hohen Preis

um 1500 Schlosser zu Nürnberg, gilt als Erfinderder Tasdien-Uhr, denn er mar der erste, der solche
Uhren baute Die Taschen mußten aber ziemlich
geräumig sein, um die ersten Taschen-Uhren darin
zu tragen, denn sie waren groß und plump in der
Form, wenngleich hunsfuoll gearbeitet und verziert.
Diese In allen Tellen handgearbeiteten Uhren waren
nur den Reiche n erschwinglich. Die Abbildung zeigtdie älteste, bekannte Taschen-Uhr, die sich im
Stuttgarter s3andesmuseum beltndet. Sie wiegt252 gr und differiert täglich etwa eine halbe Stunde.
Der auf Präzisions-Zeitmesser angewiesene „mo-derne Europäer“ weiß da wirklich nicht, was er
mehr bewundern soll, die Gemütlichkeit der „guten,
alten Zel.“ oder die enorme Entwicklung derUhren-Technik.

Wie häufig tritt jeden Tag, jede Stunde
diese Frage an Sie heran? — Ohne genaue
Zeiteinteilung und Pünktlichkeit — ohne gute
Uhr ist das Leben nicht mehr denkbar.

Die Entwicklung der Uhren-Technik hat
gute Uhren mohlfeil und jedermann zugänglich
gemacht. Schon für geringen Betrag können
mir Ihnen heute eine sekundengenaue

Hühneraugen
Hornhaut, Schwielen
und Warzen beseitigt
schnell, sicher u. schmerzlos

Kukirol
Vielmillionenfach bewährt

Packung 75 Pfg.
Ku’.'rol - Verkaufsstellen: Drogerie
H. i ischer, Hammerbrookstraße 29;Germania-Drogerie, Gr. Bleichen 27:
Lüdeking & Waizenfeld, Hopfen-markt 13 20 Ludwig Meinecke, Ham-
burger« tr 159: A. Meyer, Wexstr. 30,Ecke BrUderstraße.

O

III

Sintert, Garderobe und Programm 3ind frei.

Kein Qedeckzwang.

Karlen stehen inbeschränlder Anzahl bei Michaelis <s Meier.

Rlslerdamm 39 und im Büro der Jnnung, HolslerMall 12 lv*

zur Verfügung.

u

ücuischlends größtes Fachgeschäft * Großer Burstah 43—47, Speersort 8, Billhorner Röhrendamm 64, Reeperbahn 103, Schulterblatt 141, Barmbeck, Hamburgerstraße 40.

Einladung zur Modenschau

gemeinsam veranstaltet von der Firma

MchaeUs Ä Metes

und der

Innung für das Damensthneiderinnengewerve in -es Gtadt Samvnm

am 27., 28., 29., 30. September 1927, präzise 3'/< Uhr, im großen Saale des Guriohauses, Qolhenbaumchaussee 9—13.

Mbend-AuSgabe,
«r. 263 Eette 4.

tUtmfcttiStatt. ttrcHcift. 23. September 1927.

f Spezialhaus ittr

Schlafzimmer-
Einrichtungen
ERNST KUCKEI
Wexstr. 35 —Steindamm 17. g y

Loebel’s Benetreuse
Liköre sind die besten.


